
Protokoll der BTV-Jahreshauptversammlung 
vom 27.11.2004 in Neudörfl 

 
Von den 136 Mitgliedsvereinen sind 90 durch Delegierte vertreten (162 Stimmen von 226). 
Sie erhalten einen schriftlichen Jahresbericht sowie die Unterlagen für die kommende 
Mannschaftsmeisterschaft im Eingangsbereich. 
 

1. Präsident Dr. Marhold eröffnet die Jahreshauptversammlung um 15.05 Uhr. Die 
Beschlussfähigkeit ist gegeben. 

2. Begrüßung der Ehrengäste Landtagspräsident Dr.Moser, Bgm. Posch, ÖTV-
Generalsekretär Teuschl, Ehrenpräs. Fister, die Vertreter der Dachverbände und Ing. 
Mikats von der Fa. Isosport. 

3. Trauerminute für den verstorbenen langjährigen BTV-Vizepräsidenten Arthur Rössl. 
4. Kein Einwand gegen das Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung. 
5. Bestellung von Stimmzählern: Scherhaufer - TC Nickelsdorf, Rathmanner - TC Neutal 

und Ing. Zach - TC Heiligenkreuz. 
6. Bericht Präsident: Hinweis auf schriftlichen Bericht. Der Vorstand ist im abgelaufenen 

Vereinsjahr zu 4 Sitzungen zusammengetreten. Daneben haben die Referenten die 
Fachsitzungen auf Bundesebene besucht und in Ausschusssitzungen die Beschlüsse 
für den Vorstand vorbereitet. Als Präsident des BTV war er bei den 
Länderkuratoriumssitzungen des ÖTV. 
Der Präsident gibt einen ausführlichen Rückblick über das Verbandsjahr 2003/04. 

a) Jugendarbeit im Burgenland 
b) Ballverträge (Regelung wie im Vorjahr – eindringliche Empfehlung des BTV: 

Bälle der Marke Isospeed – dies kommt sowohl den Vereinen als auch dem 
BTV, der für die Jugendarbeit einen Förderungsbetrag erhält, zugute. 

c) Breitensport – mit 1.12.2003 hat der BTV erstmals einen hauptberuflichen 
Mitarbeiter, Mag. Martin Baxa, aufgenommen. Er soll für den Ausbau des 
Tennissportes im Burgenland sorgen. 

Vorhaben für das nächste Verbandsjahr 
a) Unterstützung der Vereine bei Breitensportaktivitäten 
b) Schulsport – müssen in die Schulen und die Begeisterung für Tennis wecken. 
c) Verstärkung der Öffentlichkeitsarbeit 

Abschließend Dank an alle Vereine, Funktionäre, Medien und vor allem an die Sponsoren. 
Besonderen Dank an alle ausscheidenden Funktionäre für die engagierte Mitarbeit. 

7. Bericht Kassier: Jahresabrechnung 2003/2004; Tennispool – wird mit 30.9.2004 
geschlossen; Voranschlag für 2004/2005. 

8. Rechnungsprüfer:  Mag. Lederer: Prüfung am 18.10.2004 durchgeführt, alle 
Unterlagen sind geordnet vorhanden. Auf Sparsamkeit und Wirtschaftlichkeit wurde 
besonders geachtet. Der Antrag auf Entlastung des Kassiers und des gesamten 
Vorstandes wird gestellt. 
Abstimmung: Mehrheitliche Entlastung, 2 Stimmen für provisorische Entlastung, 
keine Gegenstimme. 

9. Neuwahl des Vorstandes: Mag. Grill übernimmt den Vorsitz – es liegt nur ein 
Wahlvorschlag des Vorstandes vor – dieser ist auch schriftlich an alle Vereine ergangen. 
Verlesen des Wahlvorschlages – Antrag auf offene Abstimmung – Antrag einstimmig 
angenommen – Abstimmung: einstimmige Wahl des Wahlvorschlages – alle Funktionäre 
nehmen die Wahl an. 
Präs. Marhold übernimmt wieder Vorsitz – dankt für das Vertrauen. 
 
 



10. Beschlussfassung über die Festsetzung der Mitgliedsbeiträge: 
Der Vorstand stellt Antrag, die Mitgliedsbeiträge unverändert zu belassen (der BTV hat die 
niedrigsten Mitgliedsbeiträge aller Landesverbände). 
Sockelbetrag  € 165,- 
pro Platz  €  44,- 
pro Erw.Spieler €   8,80 
pro Jgd.Spieler €   4,40 
pro Team  € 24,- (Gutschrift für jede Jugendmannschaft € 24,-). 
Der TC Schattendorf stellt Antrag auf Senkung der Mitgliedsbeiträge. 
Abstimmung: Stimmenmehrheitlich für Antrag des Vorstandes (zwei Gegenstimmen, keine 
Enthaltung). 
11. Anträge: Es sind 2 Anträge eingebracht worden (diese wurden allen Vereinen schriftlich 
zugesandt). 
TC Schattendorf ersucht um 
a) Behandlung der Vorfälle anlässlich der Senioren-Hallenmeisterschaft 2004. 
Ing. Gaa schildert die Vorfälle aus seiner Sicht. Sen.Referent Kopinits gibt zwei Fehler zu, 
entschuldigt sich dafür.  Wettspielreferent und Präsident entkräften alle anderen Vorwürfe, da 
sie nicht gegen die bestehenden Bestimmungen verstoßen haben. 
Längere Diskussion. 
Präs. abschließend: Vorfälle, die nicht wünschenswert sind – empfiehlt Ing. Gaa, die 
Geldstrafe zu bezahlen – einfachster Weg, die Angelegenheit zu beenden – sind nicht 
nachtragend. 
b) Antrag auf Neugestaltung des Meisterschaftsbuches: Diskussion. 
c) Antrag auf Unfallversicherung jedes Spielers: Diskussion – es werden genaue 
Erkundigungen eingeholt. 
d) Antrag auf Reduzierung des Vorstandes und Ergänzung um ein Referat mit dem 
Aufgabengebiet Sponsoren, Förderer, Werbeeinnahmen: 
Präs.: sind jederzeit bereit, Funktionär zu kooptieren, der Sponsorgelder auftreibt. 
Antrag auf Erhebung, welche Sponsoreinnahmen bei anderen Landesverbänden lukriert 
werden: Präs.: werden andere Landesverbände anschreiben und darüber berichten, wenn wir 
eine Auskunft bekommen. 
e) Antrag um Aufnahme einer Wintermeisterschaft: Diskussion. Wird  beraten, wichtig, keine 
verpflichtende Teilnahme. 
f) Antrag auf Verschiebung der MM auf Mitte Mai: längere Diskussion, dann Abstimmung: 
121 Stimmen für Beginn 7.Mai, 21 Stimmen für Beginn 14.Mai, keine Enthaltung. 
Abstimmung für Termin der LM im August: 4 Stimmen dafür, alle anderen sind für den 
geschützten Termin des ÖTV. 
g) Antrag auf Play off-Runden ab Ende August: längere Diskussion – Abstimmung: 41 
Stimmen dafür, 70 Stimmen gegen Play off-Runden. 
h) Antrag auf verpflichtende Teilnahme an der Schülermannschaftsmeisterschaft: Diskussion 
– Abstimmung: 2 Stimmen dafür, große Mehrheit dagegen. 
i) Antrag auf einen Nicht-Österreicher pro Mannschaft: längere Diskussion – Abstimmung: 
41 Stimmen dafür, 71 Stimmen für keine Beschränkung. 
j) Antrag auf Spieltermin für 45 + am Samstag, 09.00 Uhr: alle Mannschaftsführer werden 
angeschrieben, diese bestimmen ob Freitag oder Samstag. 
k) Antrag auf Reduzierung in den Spielklassen auf 4 Spieler: dieser Antrag wurde im Vorjahr 
bei allen Vereinen schriftlich abgefragt – große Mehrheit war dagegen. 
Antrag des UTC Neudörfl auf Erhöhung des erlaubten Vorziehens eines Spieler von 2 auf 3x: 
Abstimmung: 27 Stimmen dafür, große  Mehrheit dagegen. 
 
 



12) Ehrungen: das Ehrenzeichen in Gold wurde verliehen an Mag. Alois Grill und Werner 
Bobits; das Ehrenzeichen in Silber wurde verliehen an Ernst Grass und Josef Wohlfahrt; 
das Ehrenzeichen in Bronze wurde verliehen an Felix Frank, Klingenbach, Johann Mann, 
Oggau, Johann Prünner, Pöttsching und Anton Szankovich, Parndorf. 
Die Jugend-Staatsmeister Nikola Hofmanova und Angelo Novkovic erhielten Präsente der Fa. 
Isosport, ebenso die Schulsport-Meister des BG/BRG Eisenstadt. 
Anschließend Überreichung der Ehrenurkunden an die Landesmeister der Mannschaften. 
13) Allfälliges: Unterlagen für die Wolfgang Mesko-Talente-Trophy können angefordert 
werden. Der Schiedsrichterreferent gibt bekannt, dass in der kommenden Saison die 
Oberschiedsrichter vom BTV vergütet werden und von allen LL A-Vereinen eine einheitliche 
Pauschale eingehoben wird. 
Ing.Mikats von der Fa. Isosport gibt bekannt, dass jeder Delegierte beim Verlassen eine 
Isospeed Energetic plus – Schlägerbespannung zum Testen überreicht bekommt. 
Der TC Neustift bemängelt, das ein ungarischer Spieler sowohl in Ungarn, im Burgenland 
und zusätzlich bei den Senioren als Gastspieler spielen darf, ein Steirer aber nicht. 
Sportwart: geht nur mit burgenländischer Lizenzkarte, sonst nicht. 
Präsident Marhold schließt um 18.00 Uhr die Jahreshauptversammlung, wünscht allen Frohe 
Weihnachten und alles Gute im kommenden Jahr. 
 
        i.A.: gez. Nicko 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


